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Dieser Europäische Norm-Entwurf wird den CEN-Mitgliedern zur parallelen formellen Abstimmung vorgelegt. Er wurde vom 
Technischen Komitee CEN/TC 211 erstellt. 
 
Wenn aus diesem Norm-Entwurf eine Europäische Norm wird, sind die CEN-Mitglieder gehalten, die CEN-Geschäftsordnung zu 
erfüllen, in der die Bedingungen festgelegt sind, unter denen dieser Europäischen Norm ohne jede Änderung der Status einer 
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Dieser Europäische Norm-Entwurf wurde von CEN in drei offiziellen Fassungen (Deutsch, Englisch, Französisch) erstellt. Eine 
Fassung in einer anderen Sprache, die von einem CEN-Mitglied in eigener Verantwortung durch Übersetzung in seine 
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Spanien, der Tschechischen Republik, der Türkei, Ungarn, dem Vereinigten Königreich und Zypern. 
 
Die Empfänger dieses Norm-Entwurfs werden gebeten, mit ihren Kommentaren jegliche relevante Patentrechte, die sie kennen, 
mitzuteilen und unterstützende Dokumentationen zur Verfügung zu stellen.   
 
Warnvermerk : Dieses Schriftstück hat noch nicht den Status einer Europäischen Norm. Es wird zur Prüfung und Stellungnahme 
vorgelegt. Es kann sich noch ohne Ankündigung ändern und darf nicht als Europäischen Norm in Bezug genommen werden. 
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Europäisches Vorwort  

Dieses Dokument (FprEN ISO26101-2:2024) wurde vom Technischen Komitee ISO/TC43  „Acoustics“ in  

Zusammenarbeit mit  dem Technischen Komitee CEN/TC211  „Akustik“ erarbeitet,  dessen Sekretariat von DIN 

gehalten wird. 

Dieses Dokument ist derzeit zur parallelen formellen Abstimmung vorgelegt.  

Dieses Dokument wird EN ISO26101-2:2023  ersetzen. 

Rückmeldungen  oder Fragen zu diesem Dokument sollten an das jeweilige nationale Normungsinstitut  des 

Anwenders gerichtet werden. Eine vollständige  Liste dieser Institute ist  auf  den Internetseiten von CEN abruf-

bar. 

Anerkennungsnotiz 

Der Text von ISO/FDIS 26101-2:2024  wurde von CEN als FprEN ISO26101-2:2024  ohne irgendeine Abände-

rung  genehmigt.  
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FprEN ISO  26101-2:2024 (D) 

Vorwort  

ISO  (die Internationale Organisation für Normung)  ist  eine weltweite Vereinigung  nationaler Normungsinsti-

tute (ISO-Mitgliedsorganisationen). Die  Erstellung von Internationalen Normen wird üblicherweise von Tech-

nischen  Komitees von ISO durchgeführt. Jede Mitgliedsorganisation, die Interesse an einem  Thema hat,  für  

welches ein  Technisches Komitee gegründet  wurde, hat das Recht,  in  diesem Komitee vertreten zu  sein. Inter-

nationale staatliche und  nichtstaatliche Organisationen, die in  engem  Kontakt mit  ISO stehen, nehmen eben-

falls an der Arbeit teil. ISO arbeitet bei allen elektrotechnischen Normungsthemen eng  mit der Internationalen 

Elektrotechnischen Kommission  (IEC)  zusammen.  

Die  Verfahren, die bei  der Entwicklung  dieses Dokuments angewendet wurden und  die  für die weitere Pflege  

vorgesehen sind, werden in  den  ISO/IECDirectives, Teil 1,  beschrieben. Es sollten insbesondere die  unter-

schiedlichen  Annahmekriterien für  die verschiedenen ISODokumentenarten beachtet werden. Dieses Doku-

ment  wurde in  Ubereinstimmung mit  den Gestaltungsregeln der ISO/IECDirectives, Teil 2,  erarbeitet (siehe 

www.iso.org/directives). 

ISO  weist auf  die Möglichkeit hin, dass die Anwendung dieses Dokuments mit  der Verwendung eines oder 

mehrerer Patente verbunden sein kann. ISO bezieht jedoch in  dieser Hinsicht keinerlei Stellung bezüglich 

Nachweis, Gültigkeit oder Anwendbarkeit jeglicher beanspruchten Patentrechte.  Zum Zeitpunkt der Veröffent-

lichung  dieses Dokuments lag ISO keine Mitteilung über ein  Patent bzw. mehrere Patente vor, welche/s zur  

Umsetzung  dieses Dokuments erforderlich sein könnte/n. Anwender werden jedoch darauf hingewiesen, dass 

dies  möglicherweise nicht der aktuelle Informationsstand ist.  Dieser kann jedoch der Patentdatenbank unter 

www.iso.org/patents entnommen werden. ISO ist  nicht dafür verantwortlich, einige  oder alle diesbezüglichen 

Patentrechte zu identifizieren. 

Jeder  in  diesem Dokument verwendete Handelsname dient nur zur Unterrichtung der Anwender und  bedeutet 

keine Anerkennung. 

Für  eine  Erläuterung des freiwilligen Charakters von Normen, der Bedeutung  ISO-spezifischer  Begriffe und  

Ausdrücke in  Bezug  auf  Konformitätsbewertungen sowie  Informationen darüber, wie  ISO die Grundsätze der 

Welthandelsorganisation (WTO, en: World Trade Organization) hinsichtlich technischer Handelshemmnisse 

(TBT, en: Technical Barriers to Trade) berücksichtigt,  siehe www.iso.org/iso/foreword.html. 

Dieses  Dokument wurde vom Technischen Komitee ISO/TC43, Acoustics, Unterkomitee SC 1,  Noise, in Zusam-

menarbeit mit dem  Europäischen  Komitee für Normung  (CEN), Technisches Komitee CEN/TC211, Akustik, in  

Ubereinstimmung mit der Vereinbarung  zur technischen Zusammenarbeit zwischen ISO und  CEN (Wiener Ver-

einbarung)  erarbeitet.  

Eine  Auflistung  aller Teile der Normenreihe ISO 26101  ist auf  der ISO-Internetseite abrufbar. 

Rückmeldungen  oder Fragen zu  diesem Dokument sollten an das jeweilige nationale Normungsinstitut des 

Anwenders gerichtet werden. Eine  vollständige  Auflistung  dieser Institute ist unter www.iso.org/members. 

html zu  finden.  
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Einleitung 

Dieses Dokument ist Teil der Normenreihe ISO 26101,  in  der verschiedene Verfahren zur Qualifizierung  der 

akustischen Umgebung  festgelegt sind. Die  in  diesem Dokument festgelegten Verfahren ermöglichen die Qua-

lifizierung  einer akustischen Umgebung,  die sich einem  freien akustischen Feld in  der Nähe  einer oder mehre-

rer reflektierender Ebenen annähert.  Mit anderen Worten, eine akustische Umgebung,  in  der die Wirkung  des 

reflektierten Schalls auf  die Schalldruckpegelmessungen so gering  ist,  dass sie  mit der so genannten Umge-

bungskorrekturK2  

korrigiert werden kann. 𝐾2 

kann zur Bestimmung  des Schallleistungspegels, siehe z. B.  

ISO 3744  oder ISO 3746 [2],  oder des Emissionsschalldruckpegels, siehe z. B.  ISO 11201  [5], ISO 11202  [6] und  

ISO 11204  [7],  erforderlich sein. 

Es wird erwartet,  dass andere Internationale Normen und  Industrieprüfvorschriften Bezug  auf  die in  die-

sem Dokument beschriebenen Eignungsnachweise nehmen.  In  diesen  Fällen  können  die  auf  dieses Dokument 

bezugnehmenden Dokumente für  das Prüfverfahren geeignete Qualifizierungskriterien auf  der Grundlage  der 

nach diesem Dokument bestimmten UmgebungskorrekturK2 

festlegen. 
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